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Gewichtsverlust bei MS mit Adipositas kann Lebensqualität
verbessern
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Kurz & fundiert

Adipositas: Risikofaktor für Multiple Sklerose und MS-Behinderung
Was bringt eine Gewichtsverlust-Intervention?
Kontrollierte Studie mit Gewichtsverlust-Programm über 6 Monate
71 Studienteilnehmer
Klinisch relevanter Gewichtsverlust bei 65 %, Besserung von Mobilität und Lebensqualität

 

MedWiss – Zur Ermittlung der Effekte eines gruppenbasierten Interventionsprogramms
wurden 71 Patienten mit MS und Adipositas randomisiert einer Gewichtsverlust-Gruppe
oder der Standardbehandlung über 6 Monate zugewiesen. Die Intervention erreichte einen
klinisch relevanten Gewichtsverlust und ging mit verbesserter Mobilität und
Lebensqualität der Teilnehmer einher.

Adipositas ist ein Risikofaktor für die Entwicklung einer Multiplen Sklerose (MS) und für eine
Behinderung in Zusammenhang mit MS. Bislang ist jedoch unklar, wie wirksam Gewichtsverlust-
Interventionen Patienten mit MS helfen können. Die vorliegende Studie untersuchte dies mit einem
gruppenbasierten Interventionsprogramm.

Multiple Sklerose und Adipositas: Was bringt eine Gewichtsverlust-Intervention?

Menschen mit MS und Adipositas konnten an der Studie teilnehmen und wurden randomisiert einer
Gewichtsverlust-Gruppe (Interventionsgruppe) oder einer Kontrollgruppe mit der
Standardbehandlung zugewiesen. Das 6-monatige Programm zum Gewichtsverlust umfasste
Kalorienreduktion und eine Steigerung der körperlichen Aktivität. Die Autoren ermittelten
anthropometrische Maße und erfassten Effekte der Intervention mittels Bewegungstests und
Selbstbericht-Fragebögen.

Kontrollierte Studie mit Gewichtsverlust-Programm über 6 Monate

Insgesamt 71 Personen mit MS nahmen an der Studie teil. Der durchschnittliche Gewichtsverlust in
der Interventionsgruppe betrug 8,6 % des Körpergewichts im Vergleich zu 0,7 % in der
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Kontrollgruppe (p < 0,001). Bei 65 % der Teilnehmer der Interventionsgruppe entsprach dies einem
klinisch bedeutsamen Gewichtsverlust von mindestens 5 %. Teilnehmer der Interventionsgruppe
waren pro Woche 46,2 Minuten länger körperlich aktiv (moderat bis anstrengende Bewegung) als
die Kontrollgruppe (p = 0,017) und zeigten Verbesserungen in ihrer Lebensqualität (p = 0,012). Der
Gewichtsverlust war mit einer verbesserten Mobilität assoziiert (p = 0,003) und reduzierter
Erschöpfbarkeit (p = 0,008).

Klinisch relevanter Gewichtsverlust bei 65 %, Besserung von Mobilität und Lebensqualität

Die Studie demonstrierte somit, dass eine Intervention zur Reduktion von Gewicht bei MS und
Adipositas einen klinisch relevanten Gewichtsverlust erreichen und helfen kann, Mobilität und
Lebensqualität von MS-Patienten zu verbessern.
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